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Wundassistent DURIA V3.2

Installations- und Kurzanleitung für Kolleginnen und Kollegen

Zweck

Der Wundassistent unterstützt bei der strukturierten Beschreibung von Wundfotos, der Erstellung eines direkt 
kopierbaren DURIA-Textes sowie bei der Auswahl einer passenden Verbandmittelklasse und konkreter Produkte 
aus der hinterlegten KVNO-/Praxis-Wissensbasis. Die endgültige klinische und therapeutische Entscheidung 
bleibt beim behandelnden Arzt.

1. Was Sie installieren
Die Installation erfolgt als ChatGPT-Projekt. Projekte bündeln Chats, Dateien und Projektanweisungen 
dauerhaft an einem Ort. Das Paket ist bewusst als Projektlösung aufgebaut und benötigt keinen neuen 
Custom-GPT.

Datei Funktion Im Projekt hochladen?
Wundassistent_DURIA_Systemprom
pt_V3_2_KURZ.txt

Projektanweisung; enthält 6-Fragen-
Gate, Sicherheits- und Ausgabe-
Logik

Nein - Text in Projektanweisungen 
kopieren

KVNO_VerordnungsInfo_Verbandstof
fe_02_2026.pdf

Originalquelle für Verbandmittel, 
Verordnung und Produktübersicht

Ja

Wundassistent_DURIA_KVNO_Wiss
ensbasis_V3.xlsx

Strukturierte Produktdatenbank mit 
PZN, Größe, Liegezeit und AEK

Ja

Wundversorgung_Positivliste_KVNO
_2026.docx

Praxis-Kurzliste für bevorzugte 
wirtschaftliche Produkte

Ja

BVMed_Factsheet_Verbandmittel_20
26.jpeg

Ergänzende regulatorische Übersicht 
für 2026

Ja

Wundassistent_DURIA_Testfaelle_V
3_2.txt

Funktionsprüfung nach der 
Installation

Optional

2. Voraussetzungen
 Ein angemeldetes ChatGPT-Konto, in dem Projekte verfügbar sind.
 Installation vorzugsweise im Webbrowser oder in der Desktop-App.
 Das Projekt sollte für die medizinische Nutzung getrennt von privaten Projekten geführt werden.
 Die mitgelieferte Projektanweisung ist auf weniger als 8.000 Zeichen gekürzt und passt in das Feld für 

Projektanweisungen.

Datenschutz vor dem ersten Patientenfall

Vor dem Einsatz mit echten Patientendaten müssen die in Ihrer Praxis bzw. Einrichtung geltenden Datenschutz-, 
Schweigepflicht- und IT-Vorgaben geklärt sein. Verwenden Sie nach Möglichkeit de-identifizierte Fotos ohne 
Namen, Geburtsdatum, Etiketten oder andere direkt identifizierende Informationen. Ein Projekt ersetzt keine 
datenschutzrechtliche Freigabe Ihrer Organisation.

3. Installation - Schritt für Schritt
1. ZIP-Datei entpacken
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Entpacken Sie das Paket „Wundassistent_DURIA_V3_2_Kollegenpaket.zip“ in einen lokalen Ordner. 
Arbeiten Sie anschließend mit den darin enthaltenen Dateien.

2. Neues Projekt anlegen

Öffnen Sie ChatGPT. Wählen Sie in der linken Seitenleiste „Neues Projekt“. Vergeben Sie den Namen 
„Wundassistent DURIA“. Symbol und Farbe sind frei wählbar.

3. Projektbezogene Erinnerung wählen

Öffnen Sie im Projekt das Menü „…“ und die Projekteinstellungen. Wenn verfügbar, wählen Sie „Rein 
projektbezogene Erinnerung“. Dadurch bleibt der Kontext auf dieses Projekt beschränkt. Je nach 
Konto/Workspace kann die Darstellung leicht abweichen.

4. Projektanweisung einfügen

Öffnen Sie die Datei „Wundassistent_DURIA_Systemprompt_V3_2_KURZ.txt“. Kopieren Sie den 
gesamten Inhalt. Fügen Sie ihn unter „Projekteinstellungen > Projektanweisungen“ ein und speichern Sie.

5. Wissensdateien hochladen

Fügen Sie im Quellenbereich des Projekts die vier Kernquellen hinzu: KVNO-PDF, Excel-Wissensbasis, 
Praxis-Positivliste und BVMed-Factsheet. Die Testfälle sind optional.

6. Neuen Projektchat starten

Erstellen Sie innerhalb des Projekts einen neuen Chat. Der Wundassistent soll ausschließlich in diesem 
Projekt verwendet werden, damit die hinterlegten Quellen und Anweisungen zuverlässig zur Verfügung 
stehen.

7. Installation testen

Laden Sie ein anonymisiertes Testfoto hoch und schreiben Sie: „Neue Wunde - bitte Wundassistent 
starten.“ Der Assistent darf jetzt noch keine Therapie- oder Materialempfehlung ausgeben, sondern muss 
zunächst die noch fehlenden sechs klinischen Punkte abfragen.

4. So muss der Assistent im Alltag starten
Nach dem Upload eines neuen Wundfotos fragt der Assistent zuerst nur die noch fehlenden Angaben ab. 
Bereits genannte Informationen dürfen nicht erneut abgefragt werden:

1. Seite und genaue Lokalisation
2. Klinisch gemessene Länge × Breite × ggf. Tiefe - oder auf Wunsch bildbasierte Schätzung bei geeigneter 

Messskala
3. Exsudation: gering / mäßig / stark und Charakter
4. Geruch: keiner / leicht / streng
5. Schmerz NRS 0-10 sowie klinische Infektionszeichen / Fieber / systemische Symptome
6. Arterielle Perfusion: Fußpulse, ABI/Doppler/Zehendruck, bekannte pAVK

Wichtig

Erst wenn alle sechs Punkte beantwortet oder ausdrücklich als „nicht bekannt / nicht erhoben“ gekennzeichnet 
sind, soll der Assistent die eigentliche Wundbeurteilung und Materialauswahl durchführen.

5. Erwartete Ausgabe nach dem 6-Fragen-Gate
1. DURIA-KURZTEXT - Knapp formulierter, direkt kopierbarer medizinischer Fließtext ohne erfundene 
Normalbefunde.
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2. STRUKTURIERTER WUNDBEFUND - Lokalisation, Genese, Größe/Tiefe, Wundgrund, Exsudation, Rand, 
Umgebung, Geruch, Schmerz, Infektionszeichen, Perfusion und Fotodokumentation.

3. VERSORGUNG / VERORDNUNG - Materialklasse, konkretes Produkt, Größe, PZN, Alternative, 
Wechselintervall, Begründung sowie GKV-/SSB-Hinweis.

4. HINWEISE - Unsicherheiten, fehlende Angaben, Warnzeichen und Verordnungsprobleme. Keine Diagnose 
allein aus dem Foto.

6. Sicherheitsregeln, die beim Test geprüft werden sollen
 Keine Wundtiefe, Gerüche, Schmerzen, Perfusionsbefunde oder klinische Infektion allein aus einem Foto 

erfinden.
 Messungen aus Fotos nur bei geeigneter Skala und ausdrücklich als bildbasierte Schätzung ausgeben.
 Bei nicht tastbaren Pulsen an Fuß/Knöchel/Unterschenkel keine pAVK automatisch diagnostizieren; 

Perfusionsabklärung priorisieren.
 Bei unklarer Perfusion keine Kompression als Standardempfehlung.
 Keine antimikrobielle bzw. Silberauflage prophylaktisch nur aufgrund eines Fotos empfehlen.
 PZN, Produktgrößen und Preis-/AEK-Angaben nur aus den hochgeladenen Quellen übernehmen.
 Bei nicht eindeutigem GKV-Status: aktuelle PVS-Kennzeichnung prüfen lassen, statt eine sichere 

Erstattungsfähigkeit zu behaupten.

7. Beispiel für die erste Nachricht
Startbefehl

Neue Wunde - bitte Wundassistent starten.

Oder, wenn bereits Daten bekannt sind:

Beispiel

Linker Knöchel, mäßige seröse Exsudation, NRS 3. Bitte Wundassistent starten. Die noch fehlenden Angaben 
zuerst abfragen.

8. Funktionstest nach der Installation
Öffnen Sie „Wundassistent_DURIA_Testfaelle_V3_2.txt“ und prüfen Sie mindestens Test 1, 3, 4 und 6. Wenn 
der Assistent bereits vor Beantwortung der sechs Punkte eine vollständige Wundanalyse ausgibt, ist die 
Projektanweisung nicht korrekt gespeichert oder der Chat wurde außerhalb des Projekts gestartet.

9. Fehlerbehebung
Problem Lösung
Assistent fragt die 6 Punkte nicht zuerst ab Prüfen, ob der Kurzprompt vollständig in den 

Projektanweisungen gespeichert wurde. Neuen Chat im 
richtigen Projekt starten.

PZN oder Produkt fehlen Prüfen, ob Excel-Wissensbasis und KVNO-PDF als 
Projektquellen hochgeladen wurden.

Assistent wiederholt bereits genannte Fragen Antworten Sie kompakt; wenn das Problem bleibt, starten 
Sie einen neuen Projektchat und prüfen Sie die 
Projektanweisung.



Wundassistent DURIA V3.2

Praxisinterne Installations- und Kurzanleitung | Stand 25.09.2026

Datei-Upload nicht möglich Upload-Limit bzw. Workspace-Berechtigungen prüfen. 
Kernquellen zuerst hochladen.

UI sieht anders aus Bezeichnungen können je nach Tarif, Workspace und 
Oberfläche abweichen. Entscheidend sind: Projekt, 
Projektanweisungen und Projektquellen.

10. Aktualisierung des Assistenten
Bei neuen KVNO-Regeln, Preislisten oder Änderungen der Verordnungsfähigkeit sollen die Wissensdateien 
ersetzt bzw. ergänzt und die Version dokumentiert werden. Alte Preis- oder Erstattungsangaben nicht 
ungeprüft weiterverwenden. Dieses Paket trägt den Stand 25.09.2026.

11. Hinweise zu ChatGPT-Projekten
OpenAI beschreibt Projekte als Arbeitsbereiche, die Chats, Dateien und Projektanweisungen 
zusammenführen. Die Verfügbarkeit und Upload-Limits hängen vom Tarif und den Workspace-Einstellungen 
ab. Laut aktueller OpenAI-Hilfe können Plus-Konten bis zu 25 Dateien pro Projekt hochladen. Für persönliche 
Konten werden derzeit keine neuen individuellen GPTs erstellt; dieses Paket verwendet deshalb die 
Projektlösung.

Aktuelle OpenAI-Hilfe:

https://help.openai.com/de-de/articles/10169521-projects-in-chatgpt

https://help.openai.com/de-de/articles/8555545-file-uploads-faq

https://help.openai.com/de-de/articles/8554397-creating-and-editing-gpts

12. Medizinischer Hinweis
Entscheidungsunterstützung, keine autonome Therapie

Der Wundassistent ist für strukturierte Dokumentation und Entscheidungsunterstützung konzipiert. Er ersetzt 
weder die körperliche Untersuchung noch Perfusionsdiagnostik, mikrobiologische/klinische Infektionsbeurteilung 
oder die ärztliche Festlegung der Therapie. Bei widersprüchlichen Informationen haben klinischer Befund und 
aktuelle verbindliche Regelungen Vorrang.

13. Checkliste - fertig installiert?
  Projekt „Wundassistent DURIA“ angelegt☐

  Projektbezogene Erinnerung gewählt, sofern verfügbar☐

  Kurzprompt vollständig als Projektanweisung gespeichert☐

  KVNO-PDF hochgeladen☐

  Excel-Wissensbasis hochgeladen☐

  Praxis-Positivliste hochgeladen☐

  BVMed-Factsheet hochgeladen☐

  Test 1 bestanden: zuerst 6-Fragen-Gate☐

  Test 3 bestanden: Perfusions-Sicherheitsgate☐

  Test 6 bestanden: vier feste Ausgabeblöcke☐
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